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Angather Bote
Ausgabe 14 - Dezember 2011 - Information der Gemeinde Angath

Gesegnete Weihnachten, Glück und Gesundheit im neuen Jahr  
wünschen Bgm. Josef Haaser und die Gemeinderäte

Gemeinde Angath

6321 Angath
Dorfplatz 1

Tel.: 05332/74326
Fax: 05332/74326-4

Email: gemeindeamt@angath.at
www.angath.at
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Liebe Angatherinnen, liebe Angather!
Wie im Gemeindegeschehen üblich, hat 
der Gemeinderat in seiner letzten Sit-
zung des Jahres den Budgetvoranschlag 
für das Jahr 2012 verabschiedet. Es sind 
Einnahmen und Ausgaben in der Höhe 
von 1.504.100,- Euro vorgesehen. Dies 
ist eine stattliche Summe, doch die tat-
sächlich frei verfügbaren Mittel werden 
jedes Jahr geringer. Zudem ist der laufen-
de Betrieb der Gemeindeinfrastruktur von 
Kindergarten, Schule, Bauhof, Straßener-
haltung, Wasserversorgung, Abwasser-
entsorgung und Müllbeseitigung sicher-
zustellen und zu verwalten. Weiters muss 
der Betrag von 281.500,- Euro allein für 
soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung 
und Gesundheit veranschlagt werden. 
Wesentliche Ausgaben sind im kom-
menden Jahr vorgesehen, etwa für Stras-
sensanierungen 97.000,- Euro, die Neu-
gestaltung des Dorfplatzes (Bereich 
Ortsbrunnen) 82.000,- Euro, je ein Bus-
wartehäuschen im Dorf und in Fürth und 
etliches mehr. 

Asfi nag/OMV
Einige Landes- und Bundespolitiker ver-
schiedener Fraktionen, der Gemeinderat, 
die Nachbargemeinden, die Bürgerinitia-
tive Angath, die Gemeindebürger und die 
Medien haben mich im Kampf bezüglich 
einer Verhinderung des Baues der geplan-
ten Lkw-Stellplätze im Rasthausbereich 
unterstützt. Dafür allen ein herzliches 

Dankeschön! Leider kann ich noch kei-
nen Erfolg vermelden. Die Vertreter der 
Asfi nag sind momentan mit Informatio-
nen sehr zurückhaltend. Ich rechne aber 
Anfang des nächsten Jahres mit einem 
Präsentationstermin der aktuellen Pläne 
und Maßnahmen seitens der Asfi nag und 
der OMV. Vorsorglich befasse ich mich 
aber bereits mit dem worst case Szenario, 
also damit, wie man vorgehen könnte, 
falls im Vorfeld keine für die Angather 
Bevölkerung akzeptable Lösung gefun-
den wird. Ein Faktor dabei ist das Stick-
stoffdioxid, kurz NO2, genannt. Dieser 
Problemstoff wird ausschließlich durch 
den Verkehr verursacht. Da die projektier-
ten Stellplätze zusätzliche NO2 Emissio-
nen mit sich bringen und es derzeit bereits 
bei der Messstelle Kundl an der A12 zu 
Überschreitungen des Jahresmittelwertes 
kommt, habe ich die Umweltabteilung 
des Landes Tirol um Prüfung ersucht. 
Diese soll Aufschluss darüber geben, wel-
che Auswirkungen der geplante Parkplatz 
auf die lokalen NO2-Konzentrationen hat. 

Zum Jahresende sage ich „Vergelt‘s Gott“ 
zu meinen Mitarbeitern in allen Berei-
chen. Sie haben die ihnen übertragenen 
Arbeiten gewissenhaft erledigt und dazu  
beigetragen, dass die Gemeinde als bür-
gerfreundliches Service- und Dienstleis-
tungsunternehmen wahrgenommen wird. 
Ich danke meinen Kollegen für die kon-
struktiven Gemeinderatssitzungen und 
möchte besonders betonen, wie wichtig 
ein guter Stil im Gemeinderat ist, um die 
künftigen Probleme lösen und Projekte 
vorantreiben zu können. 
Allen Bürgern, die sich für das Gemeinde-

geschehen interessieren und mit Anregun-
gen, aber auch mit konstruktiver Kritik 
nicht zurückhalten, danke ich für die Of-
fenheit. Auch den Vereinen und Institutio-
nen, mit ihren Obleuten und Ausschüssen 
an der Spitze, will ich für ihre wertvollen 
Beiträge zur Bereicherung unserer Dorf-
gemeinschaft herzlichen danken. Ebenso 
gilt mein Dank der Pfarre und der Lehrer-
schaft unserer Volksschule für die überaus  
gute Zusammenarbeit. 
Ich wünsche allen geruhsame Weihnach-
ten und alles erdenklich Gute für das Jahr 
2012. 

Euer Bürgermeister

Josef Haaser

Bgm. Josef Haaser

Angather Christbaum vor dem Landhaus in Innsbruck
Zu groß wurde jener Baum, der in Angath gegenüber der Kirche neben der Bushaltestelle 
gestanden ist. Jetzt ziert er den Landhausplatz als Christbaum und tausende Besucher 
erfreuen sich an dem wunderschönen Baum. 

LR Beate Palfrader besuchte kürzlich die 
Gemeinde Angath und besichtigte dabei 
den Kindergarten. „Es soll eine gemein-
deübergreifende Möglichkeit der Kin-
derbetreuung gefunden werden und die 
Landesrätin sah sich daher unsere Räum-
lichkeiten an“, erklärt Bgm. Josef Haaser. 
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Budgetvoranschlag für die Ausgaben im Jahr 2012

Das Budget der Gemeinde Angath für das Jahr 2012

Der Bereich Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung und Gesundheit steigt Jahr für Jahr überdimensional

Christbaumentsorgung ohne Probleme
Erstmals bietet die Gemeinde Angath einen ganz 
besonderen Service für die Entsorgung des Christ-
baums an. Wenn Sie den abgeschmückten Christ-
baum am Montag, 9. Jänner 2012 ab 08:00 Uhr an 
den Straßenrand stellen, dann wird dieser kostenlos 
von den Gemeindemitarbeitern abgeholt und ent-
sorgt. 

Informatives immer aktuell unter:

www.angath.at

Budgetvoranschlag für die Einnahmen im Jahr 2012
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Feuerwehr Jugendlager 2011
Ende August nahmen wir mit der Feuerwehrjugend am ersten 
Bezirksfeuerwehr Jugendlager in Niederndorferberg teil. Wir 
starteten bei wunderbarem Wetter und machten uns auf den Weg 
zum Lagerplatz. Nach ca. einer Stunde Marsch bergauf und ei-
ner kurzen Besprechung, bauten die Jugendlichen die Zelte auf, 
während sich die Betreuer um das Essen kümmerten, das große 
Lagerzelt aufbauten und eine Lagerfahne gestalteten. Durch die 

Gulaschsuppe gestärkt, 
gingen wir daran, das 
Holz für das Lagerfeuer 
zu sammeln. Es wurde ein 
lustiger Abend am Feuer – 
bis es gegen vier Uhr mor-
gens zu regnen begann.
Der nächste Tag war dann 
leider verregnet und so 
wurde das Lager früh-
zeitig abgebrochen. Alle 
Teilnehmer waren – trotz 
des teilweise nassen Wet-
ters - begeistert und hoffen 
auf eine Wiederholung.

Die Jugendbetreuer

Zu später Sunde waren die Jungs dann schon etwas geschlaucht. 

Ein Siegermenü für die Feuerwehrjugend
Beim heurigen Kompassmarsch am Niederndorferberg hat die Ju-
gendgruppe der FF Angath den Sieg mit nach Hause genommen. 
Das „harte“ Training hat zu einem super Ergebnis geführt! Die Auf-
gaben waren nicht gerade einfach, aber beide Gruppen haben sie gut 
gelöst. Eine unserer Gruppen erreichte den ersten Platz. 
Der Gruppe ist es gelungen, mit Karte und Kompass einen auf der 
Landkarte vorgegebenen Weg im Gelände zu fi nden, diesem zu fol-
gen und geschlossen am Zielpunkt anzukommen. Auf diesem Weg 
waren immer wieder Stationen aufgebaut, an denen verschiedene 
andere Aufgaben aus dem Ausbildungsbereich des Feuerwehrwe-
sens gelöst werden mussten. Bgm. Josef Haaser bedankte sich nun 
bei den jungen Feuerwehrleuten für ihren Fleiß beim Üben und bei 
den engagierten Jugendbetreuern. Auf allgemeinen Wunsch gab es 
ein Menü bei Mc Donalds in Wörgl. Wir bedanken uns recht herzli-
che bei der Gemeinde Angath für die Jause bei Mc Donalds. 

Endlich is so weid – ´s Biechi is feschtig
Die sechsköpfi ge Mundartgruppe der Pfarrgemeinde Angath 
- Loisi Osl, Marianna Larch, Resi Winkelmann, Franz Licht-
mannegger, Georg Posch, Josef Bauer - hat nach eineinhalb 
Jahren Vorbereitung eine Dialektwortsammlung veröffent-
licht.
Das Buch im DIN A5-Format beinhaltet über 900 Mundar-
tausdrücke aus der Region Angath, Angerberg, Mariastein, 
Breitenbach, Kundl, Wörgl, Bad Häring, Langkampfen und 
Kirchbichl und ca. 100 Bilder aus früherer Zeit.
Da das Schreiben bzw. Lesen von Dialektwörtern nicht im-
mer ganz einfach ist, wurden alle Mundartausdrücke aufge-
nommen und in mp3-Dateien gespeichert.
Auf der beiliegenden Daten-CD kann man sich also alle 
Mundartausdrücke (Dialekt-Ausdruck, Erläuterung, Satz-
beispiel) anhören.
Außerdem wurde das gesamte Buch in digitaler Form auf 
diese Daten-CD gepackt.
Erhältlich ist das Buch mit Daten-CD ab sofort im Gemein-
deamt Angath. Preis: € 20,00 inkl. MWSt.

Bgm. Josef Haaser mit der Jugendgruppe der FF Angath und den 
Betreuern beim „Festessen“ in Wörgl
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Am Samstag den 12. November lud die 
BMK Angath zu ihrem Jahreskonzert ein.  
Der Turnsaal der Volksschule war auch 
beim diesjährigen Konzert wieder prall 
gefüllt und auch zahlreiche Prominenz 
lies sich das von Kapellmeister Peter 
Steinbacher zusammengestellte Konzert 
nicht entgehen. Durch das Programm 
führten die charmanten Marketenderin-
nen. 

Der erste Teil des Konzertes stand ganz 
im Zeichen traditioneller Blasmusik. 
Laura Farthofer und Anja Gschwentner 
boten dem Publikum mit ihrem Flötenso-
lo „Celtic Flutes“ einen besonderen mu-
sikalischen Leckerbissen. Nach der Pause 
zeigte sich die Kapelle von einer anderen, 
schwungvollen Seite und begeisterte das 
Publikum mit bunt gemischten Stücken 

moderner Blasmusik, so-
wie der Filmmusik aus 
den bekannten Holly-
wood Streifen „Fluch der 
Karibik“ und „Rocky“.

Das Jahreskonzert war 
auch heuer wieder An-
lass, fl eißigen Musikan-
ten zu danken und für 
ihre Verdienste zu ehren. 
So wurde Reinhard Gug-
genberger für 25 Jahre 
Mitgliedschaft und Her-
bert Mayrhofer für zehn 
Jahre als Jugendreferent 
und mehrjährige Tätigkeit als Obmann 
Stellvertreter geehrt.
Johannes Peer erhielt für das erfolgreich 
absolvierte goldene Jungmusiker-Leis-
tungsabzeichen eine neue Trompete.
Für die Bewirtung sorgten wieder die 
Angather Eisschützen. Hierfür möchte 
sich die Musikkapelle nochmals recht 
herzlich bedanken.

Friedrich Gschwentner feierte Anfang 
November seinen 50. Geburtstag. Die 
Musikkameraden ließen es sich nicht neh-
men, ihm mit einem Ständchen zu gratu-
lieren.

Ein großer Dank gilt der Angather Bevöl-
kerung, die uns während des Jahres mit 
ihren Konzert- und Festbesuchen sowie 
Spenden immer tatkräftig unterstützt hat. 
Vorzeitig hinweisen möchte die Musikka-
pelle Angath auf die am 13. Jänner um 20 

Uhr geplante Christbaumversteigerung 
beim Gasthaus Kammerhof. Wir erlauben 
uns, Sie noch persönlich für die Veran-
staltung einzuladen und um Spenden oder 
Sachgegenstände zu bitten.

Die BMK Angath wünscht allen frohe 
und besinnliche Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Der Vorstand der BMK Angath

Laura Farthofer und Anja Gschwentner 
beim Solostück. 

Die Geehrten der BMK Angath mit Bgm. Josef Haaser 
und Raimund Winkler vom Bezirksverband. 

Musikalisches Feuerwerk beim Jahreskonzert der BMK Angath

Besuch beim Geburtstagskind Friedrich 
Gschwentner zu dessen 50er. 

1. Angather Glühweinstandl
Vor drei Jahren kam eine Gruppe Angather Jugendlicher bei 
einem netten Zusammensein auf die Idee, einen Verein für 
die junge Generation Angath zu gründen. Im Jänner 2009 
war es dann so weit, der FC Angath wurde aus der Taufe 
gehoben und belebt seither die Angather Dorfgemeinschaft. 
Unser Verein zählt zur Zeit 15 Mitglieder, bei denen Team-
work groß geschrieben wird. Neben mehreren erfolgrei-
chen Teilnahmen an verschiedenen Turnieren, startete der 
FC Angath Ende November 2011 mit einem neuen Projekt 
durch, dem 1. Angather Glühweinstandl.
Bei uns treffen sich Jung und Alt zu einem netten Plausch, 
bei einer heißen Tasse Glühwein oder Punsch und selbstge-
machten Zillertaler-Krapfen.
Wir bedanken uns auf diesem Weg bei den bisherigen Besu-
chern und freuen uns über zahlreiche Gäste am 23.12., wenn 
wir unser Standl das letzte Mal für dieses Jahr öffnen.
Kontakt per e-Mail: fc-angath@speed.at

Ein besinnliches Weihnachtsfest, viel Glück und Gesund-
heit im neuen Jahr, wünscht Euch der FC Angath. 

Humor, gute Stimmung und gemeinsame Tätigkeiten - das sind die 
Kriterien der Mitgliedschaft beim FC Angath. 
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Jungschargruppe besuchte Wallfahrtskirche
Das Jungscharjahr begann mit der Wallfahrt nach Mariastein. Für einige der acht neu-
en Jungscharkinder war es das erste Mal, dass sie die Wallfahrtskirche besuchten. 
Nachdem der Wallfahrtskurat Matthias Oberascher den Kindern den neu gestalteten 
Schlosshof erklärt hatte, ging es die Treppen hinauf zur Kirche. Man konnte deutlich 
spüren, dass sie sehr fasziniert waren von der Atmosphäre, die dort herrscht. Nach 
einer kurzen Andacht bekamen wir als Erinnerung eine Kerze mit dem Gnadenbild ge-
schenkt. Ein herzliches Dankeschön gebührt dem Wallfahrtskurat, der dafür mit einer  
Jause belohnt wurde. Zum Abschluss wurde das geweihte Brot gemeinsam verspeist. 
Wir hoffen, dass wir wieder einmal einen solchen Ausfl ug machen dürfen. Müde aber 
glücklich kamen wir wieder nach Angath zurück, wo uns schon die Mütter freudig 
empfi ngen.

Martinikekse backen und Martinsumzug
Am 7. November war es wieder so weit. Die Kinder durften 
in der Jungscharstunde die Martinikekse backen, die dann 
beim Martinsumzug verkauft wurden. „Es wor a mords 
Gaudi“ -  und trotz vieler Kinder blieben uns gröbere Putz-
arbeiten erspart.  Der Martinsumzug war ein großer Erfolg 
und die Kinder hatten viel Spaß, den Eltern ihre Kekse zu 
verkaufen. Vielen herzlichen Dank den Spendern und För-
derern der Jungschargruppe.
Die Angather Jungscharkinder und ihre Betreuer wünschen 
allen Gemeindebürgern eine gesegnete Weihnachtszeit und 
alles Gute für das neue Jahr. Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ 
allen Unterstützern. 

Neuwahlen der 
Landjugend Angath
Bei der Jahreshauptversammlung im Sep-
tember 2011 übernahm Florian Rieder zum 
zweiten Mal die Funktion als Obmann der 
Landjugend Angath. Stellvertreter ist Ste-
fan Kirchler. Die Funktion der Ortsleiterin 
bleibt unbesetzt. Zum Kassier ist Patrick 
Seemüller und zur Schritführerin Anita 
Wimpissinger, gewählt worden. Als Bei-
sitzer fungieren Anja Karaca, Christina 
Klosterhuber, Thomas Pirchmoser, Josef 
Lettenbichler und Stefan Springhetti. Mit 
viel Elan und Motivation will der neue 
Ausschuss die Jugendlichen im Dorf an-
sprechen und zum Mittun animieren. 

Am 16. Oktober 2011 beteiligte sich die 
Landjugend Angath am Bezirkserntedank-
umzug in Kufstein.
Bei prachtvollem Wetter präsentierte sich 
die Jugend vom Bezirk mit festlich ge-
schmückten Erntedankwägen und Kronen.
Mit liebevoller Arbeit wurde auch altes 
Brauchtum vorgeführt. Zahlreiche Zu-
schauer bewunderten die Darbietungen. 
Anschließend wurde auf der Josefsburg 
der Festakt gefeiert. 

Neue Jungscharzeiten 
ab Jänner: 
Jeden letzten Montag im Monat um 
14:30 Uhr im Kindergarten. 
Vorankündigung:
Diözesenskirennen am 24. Jänner 
2012 in Waidring. 
Auf zahlreiche Beteiligung freuen wir 
uns. 

FC Angath erfolgreich
Am Samstag, den 10.12.2011 fand in der 
Wörgler Sporthalle das neunte Hallenfuß-
ballturnier des FC Bruckhäusl statt. 
Der FC-Angath erreichte mit einer be-
eindruckenden Leistung aus Lauffreude, 
Kampf, Taktik und persönlicher Einstel-
lung den Gruppen- und Turniersieg. Er 
marschierte ungeschlagen zum Turnier-
sieg und bracht seine Gegner reihenweise 
zur Verzweifl ung. Herzliche Gratulation!

Die Jungschar beim Anklöpfeln. Cool ist‘s bei der Jungschar Angath. 

Das Jungschar-Jahr 
bringt viel Abwechs-
lung, etwa beim Gril-
len im Feuerwehrhaus. 



Tolles Vogelschutzprojekt
Viel Begeisterung, Zeit und Arbeit steckt hinter der Idee,Vogelnistkästen zu bauen und 
sie dann Schulkindern zu schenken.Eine Anzahl heimischer Betriebe hat diese Aktion 
unterstützt,indem sie die Patenschaft für einen oder mehrere Nistkästen übernahmen.
Die Nistkästen wurden speziell für Blau-, Tannen- und Schwanzmeisen gebaut.
Folgenden Firmen herzlichen Dank für die Unterstützung:
Raiffeisenbank Angath, Primagas, Hausverwaltung Manfred Wimpissinger, OMV Tank-
stelle Ing.W.Brauneis und  Landzeit Autobahn Restaurant
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Gleich nach Schulstart erhielt die erste Klasse Be-
such von der Sumsi-Biene. Sie hatte für jeden Schul-
anfänger einen Sumsi-Rucksack, gefüllt mit nützli-
chen Utensilien für den Schulalltag dabei. 
Vielen herzlichen Dank an die Raiba Angath für die 
vielfältige Unterstützung während des Schuljahres!

Im Oktober beschäftigte sich  die 
zweite Klasse mit ihrer Lehrerin Bet-
tina Kirchebner intensiv mit fremden 
Kulturen – besonders die Geschichte 
und Kultur der Indianer wurden un-
ter die Lupe genommen und mit allen 
Sinnen erforscht.

Mitte November durfte die erste und zweite Schul-
stufe eine Woche mit Schwimmtrainerin Gabi Haus-
berger im Wave verbringen. Mit viel Begeisterung 
und Motivation wurden Schwimmtechniken erlernt 

bzw. verbessert und die Ausdauer trai-
niert. Den Abschluss bildeten je nach 
Können die Schwimmabzeichen „Oc-
tapus“ und „Pinguin“.

Die erste Hälfte des 
Schuljahrs ist bald um

18 Mietkaufwohnungen errichtete die Neue Heimat Tirol (NHT) in 15 
Monaten Bauzeit im Ortsteil Fürth. Bei der Übergabefeier freute sich 
Alois Leiter, Geschäftsführer der NHT darüber, „dass dieses Bauprojekt in 
Angath für die Neue Heimat eine Premiere darstellt“.

Das Architektenbüro Adamer Ramsauer aus Kufstein plante die Wohnan-
lage. Errichtet wurden zwei Häuser mit jeweils drei Obergeschoßen, die 
Hauszugänge sind alle behindertengerecht ausgeführt. Der Aufteilungs-
schlüssel sieht drei Zweizimmer-, zwölf Dreizimmer, sowie drei Vierzim-
merwohnungen vor. Alle sind nach Südwesten hin ausgerichtet und mit 
Terrassen oder Balkonen ausgestattet. 
Die Tiefgarage bietet 24 Pkw-Stellplätze, zwei davon sind ebenfalls 
behindertengerecht ausgeführt. Auf dem Grundstück gibt es zusätzlich 
acht Besucherparkplätze sowie einen Kinderspielplatz. Das Tiefgeschoß 
beherbergt auch einen Fahrradraum, die Technikräume sowie die Kellerab-
teile für die einzelnen Tops.
Beheizt wird die Wohnanlage mit Gas, die Warmwasseraufbereitung wird 
durch eine Solaranlage unterstützt. Die Wohnungen sind mit einer Kom-
fortlüftung ausgestattet.
Die Baukosten betragen ca. 2,8 Mio. Euro, die Grundkosten ca. 300.000,- 
Euro, sodass Gesamtherstellungskosten von 3,1 Mio. Euro anfi elen. Die 
durchschnittliche Wohnungsmiete pro m² macht 7,72 Euro brutto aus. 

Schlüsselübergabe bei der neuen Wohnanlage: Pfarrer Walter Hirschbich-
ler, LA Paula Eisenmann, die Mieterin Kathrin Leitner mit Tochter, Bgm.  
Josef Haaser, Hausverwalter Kaltschmid sowie NHT-Projektleiter Dietmar 
Waldeck.

Das Wohnprojeket Fürth ist fertiggestellt
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Gebühren für das Jahr 2012 der Gemeinde Angath
Inklusive der gesetzlichen Mehrwertsteuer, sofern die Gebühr einer Steuer unterliegt
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Müllabfuhrtermine 2012

Achtung geänderte 
Öffnungszeit 
Recyclinghof
Aufgrund des Feiertages 
am Freitag, 06.01.2012 
ist der Recyclinghof am 
Donnerstag, 05.01.2012 
von 14:00 bis 19:00 Uhr 
geöffnet.

Kochkurs der 
Angather Bäuerinnen
„Männerkochkurs“ stand 
Ende Oktober auf dem Pro-
gramm der Bäuerinnen, wel-
cher auch großen Anklang 
fand. Unter fachkundiger 
Anleitung von Seminarbäu-
erin Bettina Aufhammer 
wurden von den „Herr´n“ 
verschiedene Köstlichkei-
ten, wie Rindsroulade vom 
Tiroler Jahrling, Käsespätz-
le, Kartoffelgratin, Pizza, 
Hausbrot, Salatvariationen 
und zum Abschluss ein 
Kaiserschmarr´n als auch 
Bratapfel mit Vanillesauce 
zubereitet. Im Frühjahr bie-
ten wir „Hausmannskost“ – 
natürlich sind Männer und 
Frauen zu diesem Kurs ein-
geladen. Der Termin wird 
noch bekannt gegeben – An-
meldung bei OB Margreth 
Osl. 

Die Angather Bäuerinnen 
wünschen allen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr 2012.

Der Martinitag ist immer einer der Höhepunkte im Kindergartenjahr. Schon Wochen vorher wird 
fl eißig an den Laternen gebastelt, mit welchen die Kinder dann in die Kirche einziehen. 
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Standesfälle
Wir gratulieren:
65 Jahre:
Karl Ellinger
Margit Gradsack
Manfred Reibmayr
Katharina Lettenbichler
Georg Kirchler

70 Jahre:                                      75 Jahre:
Heinz-Peter Suppan                      Johann Embacher
Katharina Horngacher                  Elisabeth Mußner
Georg Horngacher

Wir begrüßen die neuen Erdenbürger:
Valentina Bichler
Stella Bazzan
Selina Mairhofer

Hochzeitsjubiläen:

Silberne Hochzeit:
Imran und Ismail Orhan 
Renate und Maximilian Fürst
Monika und Manfred Wimpissinger
Susanne und Gerhard Bindhammer
Christine und Alois Lettenbichler

40-jähriges Hochzeitsjubiläum:
Magdalena und Herbert Strillinger

Goldene Hochzeit
Elfriede und Manfred Wimpissinger

Gratulation den Jubilaren

Elisabeth Gründhammer feierte ihren 85. Geburtstag und  Johann 
Achrainer das 80. Wiegenfest. Bgm. Josef Haaser überbrachte die 
Glückwünsche und ein Präsent der Gemeinde. Den Jubilaren wün-
schen wir noch viele Jahre bei guter Gesundheit. 

Redaktionsschluss
Für die 15. Ausgabe des Angather 
Boten ist Ende März Redaktionsschluss. 
Erscheinungstermin ist Mitte April. Alle 
Vereine und Organisationen können 
ihre Termine, Meldungen, Veranstal-
tungsberichte etc. beim Redaktionsteam 
abgeben. 
Email: buchhaltung@angath.at (Silvia 
Freidorfer) oder
brigitte.eberharter@snw.at
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Die Pfarre feierte am Sonntag, den 9. Oktober, den Jubelsonntag aller diamantenen, goldenen, 40-jährigen und silbernen Ehejubilä-
en. Die Messe wurde von der Bundesmusikkapelle Angerberg-Mariastein feierlich umrahmt. Die Jubelpaare feierten anschließend 
im „Blick ins Inntal“ bei einem gemeinsamen Mittagessen, zu dem sie von den Gemeinden eingeladen wurden. 
Im Bild von links: Bgm. Josef Haaser, Hannelore und Walter Wachner, Marianna und Johann Embacher, Alois und Christine Let-
tenbichler, Erna und Johann Osl, Hedwig und Otto Larch, Susanne und Gerhard Bindhammer

Erntedankfeier
Am 2. Oktober wurde bei strahlendem Sonnenschein die Erntedank-
feier abgehalten. Die Besucher des Pfarrfestes auf dem Dorfplatz wur-
den wieder mit kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnt und genossen 
die musikalische Unterhaltung. Natürlich waren auch heuer wieder die 
Kinder die Hauptakteure des Erntedankfestes. 

Gedenkfeier der Gefallenen 
der beiden Weltkriege

Am 6. November 2011 wurde die jährliche Heldenehrung 
beim Kriegerdenkmal am Friedhof zelebriert.
Pfarrer Walter Hirschbichler gestaltete den Gedenkgot-
tesdienst, bei dem auch die Bürgermeister Josef Haaser, 
Angath, Walter Osl, Angerberg, und Dieter Martinz, Ma-
riastein, der gefallenen Helden der Weltkriege gedachten. 
Anschließend fand die Kranzniederlegung auf dem Fried-
hof statt. Zahlreiche Mitglieder der Traditionsvereine der 
Gemeinden - Kameradschaftsbund, Schützenkompanie, 
Feuerwehr und die BMK Angath - nahmen daran teil. 
Bgm. Josef Haaser hielt eine Ansprache in der er Bezug 
auf aktuelle Themen nahm.
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Die Bürgermeister Josef Haaser, Walter Osl und Dieter 
Martinz mit Major Hermann Egger vom Schützenbatail-
lon Kufstein. 

Mehr als die Vergangenheit interessiert mich 
die Zukunft. Denn in ihr gedenke ich zu leben.

Albert Einstein 



Seite 12
Angather Bote Ausgabe 14 - Dezember 2011

Nikolaus und Perchten in der Vorweihnachtszeit

Die Broad-Pass und etliche andere Gruppen faszinier-

ten die Zuschauer am Dorfplatz mit ihren Vorführun-

gen und Kostümen. 

Kulinarisch wurden die Besucher von 

den Angather Bäuerinnen und von der 

Landjugend verwöhnt. 


